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Kinder sammelten für Obdachlose

160 Jahre Arbeitsleistung gewürdigt

Unter den besten Vier
Waldkirch-Buchholz. Die Winzerge-
nossenschaft Buchholz/Sexau (WG)
hat mit ihrem Neubau den „Architek-
turpreis Wein 2016“ erhalten. WG-
Vorsitzender Bernhard Reichenbach
nahm in Stuttgart die Spitzenaus-
zeichnung entgegen.

Erst zum 4. Mal wurde vom Deut-
schen Weinbauverband, dem Land-
wirtschafts- und Weinbauministeri-
um Rheinland-Pfalz und der Architek-
tenkammer Rheinland-Pfalz der „Ar-
chitekturpreis Wein“ ausgeschrieben.
Gesucht wurden Arbeiten und Bau-
ten, die den Weinbau in die Zukunft
führen. Mit dem Architekturpreis sol-
len beispielhafte und nachahmens-
werte Lösungen der Architektur, Städ-
tebau, Landschaftsarchitektur im Be-
reich des Weinbaus in Deutschland
gewürdigt werden.

Die für die Endausscheidung No-
minierten wurden im Atrium im Rah-
men einer würdigen Preisverleihung
von Elke Ukas von der Architekten-
kammer Baden-Württemberg und
dem stellvertretenden Redaktionslei-
ter Holger Klein vom „Der Deutsche
Weinbau“ vorgestellt. Überreicht
wurden die Preise vom Präsidenten
der Architektenkammer Gerold Re-
ker, dem rheinland-pfälzischen
Staatssekretär Andy Becht und dem

Winzergenossenschaft Buchholz/Sexau erhielt den „Architekturpreis Wein 2016“

Präsidenten des deutschen Weinbau-
verbandes, Norbert Weber.

WG-Vorsitzender Bernhard Rei-
chenbach nahm den „Architektur-
preis Wein 2016“ entgegen zusammen
mit dem Architekten Michael Mau-
cher vom Waldkircher Architekturbü-
ro „fuchs.maucher.architekten“. Ge-
lobt wurde die optimale Funktionali-
tät und maximale Außenwirkung bei
minimalem Budget. Mit zu den ersten
Gratulanten zählte der Vorstandsvor-
sitzende des Badischen Winzerkellers
in Breisach, Dr. Peter Schuster. Rei-
chenbach sagte, man habe mit einem
verhältnismäßig kleinen Budget et-
was Großartiges geschaffen, um den

Wein besser vermarkten zu können.
Er dankte gleichzeitig den Winzern
für ihr Vertrauen.

Neben der WG Buchholz erhielt
auch Winzer und SC-Präsident Fritz
Keller aus Oberbergen den Architek-
turpreis Wein 2016, sodass Baden den
Erhalt von zwei von vier Hauptprei-
sen feiern kann. WG-Vorsitzender Rei-
chenbach, Geschäftsführerin Marga-
rete Kane, Aufsichtsratsmitglied Her-
mann Moser, Karl-Josef Kury und Bet-
tina Schätzle vom Vorstand sowie
Henning Johanßen,Kommunikations-
und Marketingleiter vom Badischen
Winzerkeller Breisach, stießen voller
Stolz mit einem Glas Wein an.

Adventsfeier mit internationaler Note
Waldkirch (db). Stimmungsvoll und
international wurde am letzten
Samstag bei der alljährlichen Ad-
ventsfeier des Altenwerks Wald-
kirch im gut gefüllten Pfarrsaal von
St. Margarethen gefeiert.

In Vertretung von Leiterin Resi
Birklein, die sich nach einer Opera-
tion wieder auf dem Weg der Besse-
rung befindet, begrüßte Altenwerk-
Kassierer Bernhard Läufer die
zahlreichen Gäste, darunter auch
Stadtpfarrer Heinz Vogel und Bür-
germeister i.R. Hugo Eisele. Später
las er eine besinnliche Adventsge-
schichte vor, wünschte gesegnete
Weihnachten und bedankte sich im
Namen des Altenwerks bei allen
Helfern und Mitwirkenden für de-
ren großes Engagement. Bei Kaffee,
Kuchen und Adventssternen sorg-
ten das legendäre „Öli-Duo“ aus
Waldkirch mit alpenländischer Ad-
ventsmusik, Drehorgelspieler Karl-
heinz Kury und der Singkreis des
Altenwerks für kurzweilige und be-
schauliche Unterhaltung. Natürlich
blieben noch genügend Zeit fürs ge-
meinsame Weihnachtsliedersingen
sowie für ein gemütliches
„Schwätzle“ zwischendurch. Höhe-
punkt des geselligen Nachmittags
im herrlich dekorierten Pfarrsaal
waren sicherlich die fernöstlichen
und farbenfrohen Tänze der indi-
schen Ordensschwestern (Orden St.
Elisabeth, Freiburg) mit General-
oberin Schwester Lincy an der Spit-
ze. Ein „Fest“ für Augen, Ohren,
Herz und die Seele!

Spendenübergabe
Alle Jahre wieder übergibt der

engagierte Strickkreis um Leiterin
Anneliese Birth Spendenschecks
(jeweils 300 Euro) an zwei soziale

Altenwerk Waldkirch erfreute mit kurzweiligem Programm

Einrichtungen bzw. Vereine. Es han-
delt sich hierbei um den Erlös aus
dem Verkauf der vielfältigen Strick-
sachen und Weihnachtskarten. Das
Geld geht in diesem Jahr zu gleichen
Teilen an die Bergwacht Waldkirch
sowie an den Caritasverein St. Vin-
zenz Waldkirch (für traumatisierte
Flüchtlinge). Läufer würdigte das

herausragende soziale Engagement
des Strickkreises, der auch heuer
wieder eine große Auswahl an
Selbstgestricktem sowie handgefer-
tigte Kunstkarten feil bot. Mit viel-
fältigen Liedern, Gedichten, Dan-
kesworten und Impulsen (u.a. Pfar-
rer Vogel) endete diese gelungene
und stimmungsvolle Adventsfeier.

Adventskonzert in
Siensbach am 17.12.
Waldkirch-Siensbach (db). Am
Samstag, 17. Dezember, 19.30 Uhr, fin-
det in der St. Martinskirche in Siens-
bachdasdiesjährigeAdventskonzert
der Musikkapelle Siensbach unter
Leitung von Marlon Zickgraf statt.
Der Eintritt ist frei! Die Besucher er-
wartet ein abwechslungsreiches, be-
sinnliches und stimmungsvolles Pro-
gramm und nach dem Konzert einen
gemütlichen und geselligen Aus-
klang bei Speis und Trank.

Vortrag zum Thema
„Achtsamkeit“
Waldkirch. Am Freitag, 9. Dezember,
Beginn 19 Uhr, referiert der Waldkir-
cher Heilpraktiker für Psychothera-
pie, Sascha Hermann, im Rahmen
seiner erfolgreichen Veranstaltungs-
reihe „Psyche“ zum Thema „Acht-
samkeit“. „Wie erlange ich Selbst-
wertundEigenliebe?“, lautet eineder
zentralen Fragen und Anliegen dieses
Fachvortrages. Der Eintritt ist frei.
Veranstaltungsort ist das Reformhaus
Steinhart am Marktplatz 8. Infos:
www.hermann-psychotherapie.de

Joint Venture mit New York
Waldkirch. Seit einigen Jahren
pflegt dasBeruflicheSchulzentrum
Waldkirch (BSZ) eine Partner-
schaft mit der in New York ansässi-
gen „Queens Vocational & Techni-
cal High School (QVTHS)“. In die-
sem Zusammenhang wurde ein
Joint Venture zwischendenÜbungs-
firmen der beiden Schulen ge-
schlossen, das u. a. den gemeinsa-
men Besuch internationaler
Übungsfirmenmessen vorsieht. So
fuhr man kürzlich gemeinsam zur
Üfa-Messe nach Ulm.

Übungsfirmenseienein innovatives
Lernkonzept, das sich in den letzten
Jahren immer größerer Beliebtheit
erfreue, sagte Volker Schuck, BWL-
Lehrer am BSZ und verantwortlich
für den Austausch. Das zeige auch
die Nachfrage am BSZ, ergänzte
Schulleiterin Barbara Berhorst, die

BSZWaldkirch mit Partnerschule auf der internationalen Übungsfirmenmesse
zwischenzeitlich auch deutlich das
Angebot übersteige. Eine Übungs-
firma stelle ein virtuelles Unterneh-
men dar, das kaufmännische Bil-
dungsinhalte durch praktisches Tun
vermittle. Zwar fließe kein reales
Geld, gleichwohl würden die Schü-
ler unter realen Bedingungen han-
deln. Klassischen Frontalunterricht
mit einer Lehrkraft an der Tafel und
Schülern in den Bänken gebe es hier
nicht. Stattdessen sehe es aus wie in
einem Großraumbüro. Es gebe Ab-
teilungen wie bspw. für den Zah-
lungsverkehr oder die Buchhaltung.

Die „Kunden“ seien die anderen
weltweit agierenden Übungsfirmen
der Schulen. Das sei nur machbar,
wenn hierfür ein leistungsfähiges
Kooperationsnetzwerk bestehe,
sagte Stefan Brock, der eine solche
am BSZ angesiedelte Übungsfirma
leitet. In Deutschland steuere das

die inEssenansässige„Zentralstelle
des Deutschen ÜbungsFirmen-
Rings“. Die weltweite Koordination
läuft über sogenannte Central Of-
fices, die über das „Practice Enter-
prises Network“ die rund 40 Mit-
gliedsländer und ca. 7.000 Unter-
nehmen miteinander verbinden.

Auf der Messe in Ulm waren das
BSZ und die QVTHS zwei von rund
175 Ausstellern aus über 20 Län-
dern. Die Besuchszahlen gingen in
die Tausende. Das BSZ präsentierte
sich mit Waren und Dienstleistun-
gen ihrer Waldkircher Partnerunter-
nehmen August Faller KG, Ganter
Interior und Gütermann. Im Früh-
jahr werden BSZ-Schüler aus den
Übungsfirmendeskaufmännischen
Berufskollegs nach New York reisen
und mit ihren amerikanischen
Freunden an der dortigen Messe
teilnehmen.

Waldkirch. Im Rahmen der diesjährigen St.-Martinsfeier haben die
Schulanfängerkinder der Kita St. Carolus während ihrer Liedvorfüh-
rung Spenden für das „Haus Eliah“, eine Facheinrichtung für woh-
nungslose Menschen im Landkreis Emmendingen, gesammelt. Die
Kinder und das Team waren überwältigt von der großen Bereitschaft
zu helfen. Kürzlich hat der Leiter vom Haus Eliah, Alfons Woestmann,
die Kita besucht (Foto). Er berichtete aus dem Alltag der Menschen
dort, zeigte Bilder und gab so den Kindern einen Einblick, wem ihre
Spende zugute kommt. Auch ihm haben die Kinder „ihr“ Lied emoti-
onsreich vorgetragen. Die kleine Mia überreichte ihm dann im Namen
aller Kinder, deren Familien und des Teams die mit 135 Euro gefüllte
Spendenschatulle. Foto: Janine Haasch

Waldkirch. Zum Namenstag der Patronin der kirchlichen Sozialstation St. Elisabeth wurden zwölf Mitar-
beitende im Rahmen einer kleinen Feier für ihre Treue und ihr Engagement geehrt. Insgesamt kamen „160
Jahre treue Dienste“ zusammen, die die Mitarbeitenden zum Wohle der ihnen anvertrauten Menschen in
der häuslichen Versorgung und Begleitung geleistet hätten. Für zehn Jahre wurden Ursula Hermann, Elke
Dufner, Jolanthe Reis und Monika Hug geehrt; für 15 Jahre Tanja Weber und Mirjam Mayer sowie für 20 Jahre
Karin Kury, Sonja Schill und Roland Moser.Außerdemwurden drei Mitarbeiterinnen in denwohlverdienten
Ruhestand verabschiedet: Familienpflegerin Elsa Hin nach 18 Jahren, Krankenschwester Rita Maier nach 17
Jahren und Altenpflegerin Agnes Schulte-Simon nach zwölf Jahren. Foto: Sozialstation

Preisübergabe vonGeroldReker (rechts) andenWG-VorsitzendenBernhard
Reichenbach (Mitte) mit seiner mitgereisten Mannschaft.

Foto: Hubert Bleyer

Scheckübergabe des Strickkreises mit Anneliese Birth an der Spitze an
Bergwacht und „Caritasverein St. Vinzenz“.

Gut besuchter Pfarrsaalmit Pfarrer Heinz Vogel und Ordensschwestern von
„St. Elisabeth“ aus Freiburg um Generaloberin Schwester Lincy.

DieWaldkircher Berufskollegschüler und ihre New Yorker Geschäftspartner amBSZ-Stand auf der internationalen
Üfa-Messe in Ulm. Foto: BSZ

Besinnliche Weisen des Altenwerk-Singkreises. Fotos: Detlef Berger




